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Smart Services erleben.
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Eine sich schneller drehende Welt stellt Unternehmen vor eine Vielzahl neuer 
Herausforderungen – Das VUCA-Phänomen

4[1] Roland Berger (2014) [2] Daimler AG
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Industrie 4.0 hat das Potenzial, unternehmerische Anpassungsprozesse 
wesentlich zu beschleunigen

6[1] zu Muehlen u. Shapiro (2009) [2] Kagermann et al (2013) [3] Schuh (2016b) [4] Bauernhansl et al (2016
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Rückblick Konsortialbenchmarking „Service-Innovation“ 2016:
Top-Performer nutzen schon heute mehr Daten für die Erbringung ihres Service

10* Hinweis: Es handelt sich um eine Faktorfrage n=95

Welche Daten nutzen Sie für die Erbringung Ihrer Services*? 

Daten des gesamten Wertschöpfungssystems
(z. B. Absatzprognosen für Komponenten)

Daten aus der Anbindung an Kundensysteme
(z. B. Lagerverwaltung)

Umgebungsdaten bei der Nutzung
(z. B. Verkehrsdaten)

Daten aus der Nutzung des Produkts
(z. B. Zustandsdaten einzelner Produkte)

100 %
sehr wenig

50 % 0 % 50 % 100 %
sehr stark

Wie binden Sie die erforderlichen Datenquellen ein?

9,7 %

Nutzung etablierter
Plattformen von 

privaten
Drittanbietern

10,8 %

Nutzung etablierter, 
öffentlich 

zugänglicher 
Plattformen

1,5 %
16,1 %

Anbindung 
einzelner Systeme

41,5 %38,7 %

manuell

52,3 %48,4 %

Etablierung einer 
eigenen Plattform

44,6 %

64,5 % Top-Performer Follower

 Top-Performer setzen bei der Entwicklung 
neuer Leistungen auf die Einbindung von 
Daten.

 Top-Performer betrachten Daten des 
gesamten Wertschöpfungssystems.

 Eigene Plattformen gelten als zentrales 
Instrument der Top-Performer bei der 
Einbindung von Datenquellen.

Top-Performer
Follower
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Die Bandbreite datenbasierter Dienstleistungen reicht von einfachen Reportings
bis zur Anpassung des gesamtem Geschäftsmodells eines Unternehmens

11

Mehrwert für 
Unternehmen

Release-Zyklus

Smart Services und 
Geschäftsmodelle

Pilot Release 1 Release 2 Release 3

Integration in das 
Kerngeschäft

Analyse und Vorhersage

zustandsbasiertes Monitoring

Konfiguration und Wartung

Vernetzung und einfaches Reporting

80er/90er

2000er/10er

Jetzt

ZeitraumReifegrad

markt-
führend

heraus-
ragend

fort-
geschritten

erweitert

grundlegend

rudimentär

Release … n

1 Acatech 2015
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Für das Angebot von Smart Services müssen Unternehmen 
strategische Positionierungsfragen beantworten 

12

Stand-alone (Add-on) 
zum eigenen Produkt

Verbindung mit einem 
physischen Service für 

eigene Produkte

Plattform zur Integration 
über mehrere 

Wertschöpfungsstufen

Plattform zur 
Integration einer 

Wertschöpfungsstufe

Mehrwert für 
Unternehmen

Komplexität/Integrativität

+

+
+

Add-On für eigene 
und Fremdprodukte

+

Verbindung mit einem 
physischen Service für 

eigene und Fremdprodukte

interne Ansätze

objektorientierte Ansätze

wertschöpfungskettenorientierte Ansätze

Ökosystem-Ansätze

Wie können Unternehmen herausfinden, welche strategischen Ziele durch Smart Services zu erreichen sind?

Plattform zur Integration 
über mehrere 

Wertschöpfungsnetzwerke

eigene Leistungen/Produkte

fremde Leistungen/Produkte

Plattformansatz
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Was müssen Unternehmen zukünftig 
anders machen, um Smart Services 
erfolgreich am Markt platzieren zu 

können?

Die Welt von morgen zu gestalten, geht nicht mit den Methoden von gestern

14

500

55
?

1955 heute morgen

1 relevantive 2016 

89 % der Fortune-500-Unternehmen 
von 1955 sind heute nicht mehr dabei.



© FIR e. V. an der RWTH Aachen 

5 x 5 x 5 x 5 x 5

Erfolgsfaktor Ausprobieren
Warum einfach ausprobieren effektiver ist

Read on: M. Schrage, The Innovator‘s Hypothesis, 2014 sowie Piller 2015

Michael Schrage (MIT) hat dafür eine einfache Formel:
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5 x 5 x 5 x 5 x 5

5 Teams
… aus 5 Leuten
… machen je 5 Experimente
… in nicht mehr als 5 Wochen 
… für maximal €5000 pro Experiment.

Die Fähigkeit zum schnellen, frühen und günstigen Experimentieren

Read on: M. Schrage, The Innovator‘s Hypothesis, 2014 sowie Piller 2015
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Jede Testreihe (€25K) ist deutlich billiger 
als die Erstellung einer PPT für die 

Vorstandsvorlage – und bringt konkrete 
Ergebnisse und Validierungen!

Read on: M. Schrage, The Innovator‘s Hypothesis, 2014 sowie Piller 2015

Die Fähigkeit zum schnellen, frühen und günstigen Experimentieren
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Erste Primotypen werden schnell aufgebaut, 
Verbesserungen werden iterativ eingearbeitetZiel: 80‐%‐Lösung in 3 Tagen

Produktreife

Zeit

Primotypenaufbau

heute

Methoden zur Entwicklung von Primotypen:
• Production‐Preparation‐Process (3P)
• Design‐Thinking
• Cardboard‐Engineering

Anstatt darüber nachzudenken, etwas zu bauen, bauen, um zu denken:
Iteratives Vorgehen und schnelles Lernen als Erfolgsfaktor des Streetscooters

2. Konstruktion

4. Topologie‐
Optimierung

3. Aufbau
Primotyp

1. Idee: 
Lasergeschweißte 
Steckprofile

Ergebnis nach erster Schleife:
Gewicht: ‐9 %
Biegeoperationen: ‐46 %
Netto‐Schweißdauer: ‐92 %
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Lernen aus Erfahrungen am Markt und digitale Geschäftsmodelle erlauben es, 
den Kundennutzen gezielter und schneller zu realisieren 

19
1Tesla Motors 2016
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Zeit2012 2013 2014 2015 2016

• Supercharger-
Ladung

• Fahrerprofil
• Kriechmodus

v4.0:
• Sprachsteuerung
• Schlafmodus

v5.0:
• Wi-Fi
• Abschleppmodus

v6.0:
• Navigation mit 

Echtzeitdaten
• Remote-Start 

mittels App

v7.0:
• Autopilot: 

selbstlernendes 
System durch 
Echtzeit-Feedback 
mit Daten aus der 
gesamten Tesla-
Flotte

• Routenplanung 
anhand des Status 
der Ladestationen

• Warnsystem 
gegen seitliche 
Kollisionen

v8.0:
• Autopilot kann 

Radarbilder 
nutzen

• Summon -
Funktion

Beispiel: Tesla – Software-Releases2

Vorteil Time-to-Market

Zeit

K
un

de
nn

ut
ze

n

Produkt-Release

digitaler Release

Vorteil 
Kundennutzen

Basisproduktdigitale Strategie

klassische Strategie

Vergleich digitale vs. 
klassische Strategie

digitale Strategie

klassische Strategie
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Mission-Statement des Centers Smart Services: Entwicklung von Minimum-
Viable-Services innerhalb von 8 Wochen

20

Full‐blown‐Solution Minimum‐Viable‐Service

emotional 
Design

useable

reliable

functional

emotional 
Design

useable

reliable

functional
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Minimum-Viable-Services im Center Smart Services:
Projektbeispiel „Get Connected Prym“

21

Text
Wie lange braucht man, um das älteste 
industrielle Familienunternehmen Europa ins 
Internet der Dinge zu bringen? 

Anbindung einer Stanzmaschine und 
Entwicklung erster Dashboards

 Kein Projektplan!

 Kein Powerpoint!

 Nutzung bestehender Infrastrukturen (PTC ThingWorx)

 Minimales Investment (< 200€)

 Aktive Projektarbeitszeit: 50 Stunden

!
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Fazit

22

1

2

3

„Done is better than perfect“ – Schnelles Ausprobieren, 
Scheitern und Lernen ermöglichen die Schaffung von 
Wettbewerbsvorteilen.

Eine sich verändernde Welt verlangt von Unternehmen die 
eigene Strategie, Position und Vorgehensweise in Frage zu 
stellen.

Erleben Sie die Entwicklung von Smart Services auf dem 20. 
Dienstleistungsforum und erhalten Sie Antworten auf Ihre 
Fragen. 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Prof. Dr.-Ing. 
Achim Kampker
Direktor FIR e. V. an der RWTH Aachen 
Executive Vice President Elektromobilität, Deutsche Post DHL
Geschäftsführer, StreetScooter GmbH

Telefon: +49 241 47705-105
E-Mail: Achim.Kampker@FIR.RWTH-Aachen.de
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